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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III : TV 1862 Dettelbach II 
Sonntag, 02.10.2022, 10:30 Uhr

Friedlein macht den Sack zu

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV 1862 Dettelbach II am vergangenen
Sonntag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim 6:
4 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:20 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
umjubelten Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Jürgen Friedlein, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Peter Dill nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Rüger / Pfarr hatten im Doppel gegen Dill / Falkenstein am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Polczynski / Bembe bei ihrer 1:3-Niederlage von Döring / Friedlein dann doch
niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Jonas Rüger indessen beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thorsten Döring ab dem ersten Ballwechsel. Georg
Polczynski hatte gegen Peter Dill trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Richard Bembe seinem Gegner Jürgen Friedlein
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Lange
dagegenhalten konnte Aleksander Gruber beim 2:3 gegen Sebastian Falkenstein. Das Spiel verlor
Gruber dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Jonas Rüger gegen Peter Dill. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Thorsten Döring musste Georg Polczynski Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Richard Bembe besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Sebastian
Falkenstein einen Punkt für sein Team. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Aleksander Gruber sein Einzel
gegen Jürgen Friedlein noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TV 1862 Dettelbach II verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diese Niederlage hat die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III in der Saison nun einen Saison-
Sieg, eine Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
16.10.2022 gegen den TTC Theilheim bevor. Für den TV 1862 Dettelbach II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Buchbrunn am 13.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III

Doppel: Rüger / Pfarr 1:0, Polczynski / Bembe 0:1 
Einzel: J. Rüger 1:1, G. Polczynski 0:2, R. Bembe 2:0, A. Gruber 0:2 

 TV 1862 Dettelbach II
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Doppel: Dill / Falkenstein 0:1, Döring / Friedlein 1:0 
Einzel: P. Dill 2:0, T. Döring 1:1, S. Falkenstein 1:1, J. Friedlein 1:1


